
Josef Guggenmos
Was denkt die Maus am Donnerstag?



Josef Guggenmos wurde 1922 in Irsee/Allgäu geboren.
Der Meister der kleinen Prosa ist heute einer der

bekanntesten Verfasser deutscher Kinderlyrik. Sein Werk
wurde mit zahlreichen Preisen bedacht, der vorliegende Band
erhielt die Prämie zum Deutschen Jugendbuchpreis und kam

auf die Ehrenliste des Europäischen Jugendbuchpreises
›Città di Caorle‹. Der Autor verstarb 2003.

Rotraut Susanne Berner zählt zu den renommiertesten
deutschen Illustratorinnen. Sie hat nicht nur zahlreiche

Bücher für Kinder und Erwachsene gestaltet und illustriert,
sondern auch eigene Bilderbücher geschaffen. Im Jahr 2000

war sie für die Hans-Christian-Andersen-Medaille, den
international angesehensten Kinderbuchpreis, nominiert,

2006 wurde sie für ihr Gesamtwerk mit dem Sonderpreis des
Deutschen Jugendliteraturpreises ausgezeichnet.

Rotraut Susanne Berner lebt und arbeitet in München.
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Die drei Grafen

Ein Schiff zieht in den Hafen,
tut, tut.
An Deck stehen drei Grafen
mit blaugrauem Hut.

Drei Grafen mit roten Nelken am Rock.
Drei Grafen mit einem silbernen Stock.
Sie haben Diamanten am Ring
und tragen unter dem linken Arm
in Seidenpapier
ein besonderes Ding.

Die drei Grafen lachen und singen.
Was werden sie uns bringen?

5


